Kundeninformation zum

Fordergeldservice Fenster DVFF

im Wohngebaude (bis 6 Wohneinheiten) Verband Fenster + Fassade

Es handelt sich um ein Wohngebaude, wenn es iberwiegend (zu mehr als 50 %) dem Wohnen dient.
Wenn zu weniger als 50 %, dann handelt es sich um ein Nichtwohngebaude, bei welchem unser
Fordergeldservice Sie bei dieser Manahme leider nicht unterstitzen kann.

— Was leistet der BEG-Fordergeldservice Fenster?

/ Férderabwicklung fiir den Zuschuss als EinzelmaRnahme im Bundesférderprogramm
fur effiziente Gebaude

/ Priifung der Férdervoraussetzungen anhand der eingereichten Unterlagen
/ Antragstellung im BEG-F&rderprogramm per Vollmacht
\/ Erstellung des erforderlichen BEG-Nachweises zur Mittelverwendung fir die Auszahlung

 Preis: 349,— Euro inkl. MwSt."

Bitte beachten Sie unbedingt (!)

! Bei Antragstellung muss ein unterschriebener Lieferungs- oder Leistungsvertrag vorliegen. Dieser Liefer- und Leistungs-
vertrag muss eine aufschiebende oder auflésende Bedingung der Férderzusage sowie das voraussichtliche Datum der
Umsetzung innerhalb des Bewilligungszeitraums von 36 Monaten beinhalten.

! Reichen Sie bitte die Checkliste vollstindig ausgefiillt zusammen mit allen Angeboten ein.

Nur so kann die Bearbeitung lhres Forderantrags unmittelbar nach Ablauf der Widerrufsfrist starten. Fehlende und unvollstandige
Unterlagen verzdgern die Bearbeitung. Vollstandige Unterlagen werden in der Bearbeitung bevorzugt behandelt.
! Reichen Sie alle von der MaBnahme betroffenen Angebote zur Priifung ein (z. B. Flachenheizung, erforderliche Neben-

arbeiten usw.).

@ Da wir nur vollsténdige Unterlagen bearbeiten kénnen, bitten wir Sie die Checkliste sorgfaltig & vollstandig auszufillen.
! Beachten Sie, dass der gesamte Vorgang von der Antragstellung bis zur Auszahlung_mehrere Monate dauern kann.

Durch den mehrstufigen Prozess des Fordergebers erstreckt sich die Bearbeitungszeit aller beteiligten Akteure in Summe auf mehrere
Monate. Da die Auszahlung der Férdergelder erst nach Fertigstellung und mit bereits bezahlten Rechnungen des Fachbetriebs
veranlasst werden kann, planen Sie unbedingt eine Méglichkeit zur Zwischenfinanzierung ein.

Bezahlen Sie Rechnungen des Fachbetriebs nicht in bar.
Fordervoraussetzung fur die BEG-Forderung ist, dass forderfahige Rechnungen unbar zu begleichen sind und die entsprechenden
Belege (z.B. Kontoauszlge) als Zahlungsnachweise vom Antragsteller aufzubewahren bzw. einzureichen sind.

Eine Kumulierung mit § 35 a & c Einkommenssteuergesetz (SteuerermafBigung fiir energetische MaBnahmen bei zu eigenen
Wohnzwecken genutzten Geb&duden) ist nicht zuladssig.

Bei dem Gebdude muss es sich um ein Wohngeb&ude handeln, das liberwiegend (zu mehr als 50 %) dem Wohnen dient.
Nichtwohngebiude, Denkmalgeschiitze Gebdude, Baudenkmaler oder Gebdude mit besonders erhaltenswerte Bau-
substanz kénnen liber den Fordergeldservice nicht bearbeitet werden.

Kontaktieren Sie uns im Falle von Riickfragen

Gerne klaren wir mit Ihnen im personlichen Gesprach die Voraussetzungen zur Férderung, erklaren lhnen den Ablauf und die korrekte
Verhaltensweise. Naturlich unterstiitzen wir Sie gerne auch beim Ausfillen des beigefiigten Datenerfassungsbogens.

Informieren Sie sich gerne bei unserem telefonischen Kundenservice 06190 9263-433.

" Der Preis ist gultig bei Einsenden einer vollstandigen Checkliste inkl. aller Angebote. Sobald eine Datenkomplettierung
erforderlich ist, wird der Mehraufwand mit 79,— Euro inkl. MwSt. in Rechnung gestellt. Dieser Mehraufwand gilt auch fir
Anderungen nach Antragstellung. Folglich fiir Korrekturantrage, Widerspriiche und &hnliches. VFF rev10/2024



Ablaufplan fur lhre Unterlagen DVFF

Gehen Sie Schritt fir Schritt vor und haken Sie die erledigten Punkte nacheinander ab!

Mit dem Ablaufplan sehen Sie stets was bereits erledigt ist und welche Aufgaben noch anstehen.

Bei Riickfragen kontaktieren Sie bitte unsere Férderhotline! Verband Fenster + Fassade

In drei Schritten zum BEG-Forderzuschuss

Beauftragen Sie den Fordergeldservice

@Achtung! Bei Antragstellung muss ein unterschriebener Lieferungs- oder Leistungsvertrag
vorliegen. Dieser Liefer- und Leistungsvertrag muss eine aufschiebende oder auflésende Bedingung
der Forderzusage sowie das voraussichtliche Datum der Umsetzung innerhalb des Bewilligungszeit-
raums von 36 Monaten beinhalten

Reichen Sie folgende Unterlagen beim Férdergeldservice ein:
|:| Fordergeldservice Checkliste mit Auftrag, Vollmacht und Basisdatenblatt, vollstandig ausgefllt und unterschrieben

|:| Fachhandwerker Beiblatter (am rechten Seitenrand grau markiert)
vom ausfiihrenden Fachhandwerker ausgefillt, unterschrieben und abgestempelt

|:| Kopie des unterzeichneten Liefer-/Leistungsvertrags

|:| Kopie aller von der MaBnahme betroffenen Angebote (z. B. erforderliche Nebenarbeiten usw.)

Einreichen beim Férdergeldservice per E-Mail oder alternativ per Post:

per E-Mail (zur schnelleren Bearbeitung): foerderservice@fe-bis.de
per Post: febis Service GmbH | Frankfurter Strake 111 | 63067 Offenbach am Main

@ Es erfolgt die Prifung lhrer Unterlagen auf Forderfahigkeit und die Vorbereitung der notwendigen Antragsunterlagen.
Insbesondere priifen wir die beihilferechtlichen Bedingungen Ihres Forderantrages.

D Von febis liber die Bestitigung der Antragstellung und die Férderzusage informiert?
Warten Sie unbedingt ab, bis wir den Antrag flr Sie gestellt und Sie dartiber informiert haben.

MaRnahme umsetzen

@ Geschlossene Lieferungs- und Leistungsvertrage mit aufschiebender oder auflésender Bedingung in Bezug auf die
Foérderzusage, werden erst rechtskraftig nachdem eine Férderzusage vorliegt. In diesem Falle gilt der Zeitpunkt der
Forderzusage als Vorhabenbeginn. Es durfen vor der Férderzusage aber keine BaumaRnahmen begonnen werden
und auch keine (Abschlags-)Zahlungen erfolgen. Der Start von Baumalnahmen oder Zahlungen vor Férderzusage
I6sen einen Vorhabenbeginn aus und waren in diesem Fall férderschadlich (keine Férderung mehr méglich).

Nach Modernisierung
Nachweisfuhrung fiir die Auszahlung

Die fir Sie beantragten Fordergelder missen nach Umsetzung der Malihahme innerhalb des Bewilligungszeitraums
abgerufen werden. Dazu muss nachgewiesen werden, dass bei Einbau Férdervoraussetzungen eingehalten wurden.

Reichen Sie folgende Unterlagen dazu beim Fordergeldservice ein:

D Kopie aller vorliegenden Rechnungen
|:| Fachunternehmererklarung

|:| die ,Bestatigung der wahrheitsgemaRen Angaben“ aus dem Zuwendungsbescheid

@ Die Auszahlung der Férdergelder erfolgt nach Prifung der Mittelverwendung durch das BAFA.

VFF rev10/2024



Fordergeldservice Fenster im Wohngebaude (bis 6 Wohneinheiten)

Bei dem Geb&ude muss es sich um ein Wohngebaude handeln, das liberwiegend (zu mehr als 50 %) DVFF

dem Wohnen dient. Nichtwohngebaude, Denkmalgeschitzte Gebaude, Baudenkmaler oder Gebaude
mit besonders erhaltenswerter Bausubstanz kdnnen Gber den Férdergeldservice nicht bearbeitet werden.

Auftrag

Senden Sie lhre kompletten Unterlagen vollstandig ausgefullt und unterschrieben an den Férdergeldservice:

per E-Mail (zur schnelleren Bearbeitung): foerderservice@fe-bis.de * Pflichtfelder

per Post: febis Service GmbH | Frankfurter StraRe 111 | 63067 Offenbach am Main

Verband Fenster + Fassade

* Vorhabenbeginn

|:| Ich bestitige, dass fiir die Antragstellung ein Lieferungs- oder Leistungsvertrag vorliegt — hdandisch unterschrieben.
Dieser Liefer- und Leistungsvertrag muss eine aufschiebende oder auflésende Bedingung der Forderzusage sowie
das voraussichtliche Datum der Umsetzung innerhalb des Bewilligungszeitraums von 36 Monaten beinhalten. » sieche BEG FAQ

* Angaben zum Antragsteller (muss auch Volimachtgeber sein)

@ Hinweise:  Allgemein: Nur eine Person kann Antragsteller sein.
Private Antragsteller: Name und Wohn-/Postadresse miissen mit Ihrem Ausweisdokument (z. B. Personalausweis) (ibereinstimmen.
Unternehmen: Bitte hier die Geschaftsadresse lhres Unternehmens angeben.

* Name des Unternehmens/der Institution (wenn zutreffend)

* Anrede | | Frau [ ] Herr

* Vorname * Nachname
* PLZ/Ort * StraRe/Hausnummer
* Telefon * E-Mail-Adresse
|:| Privatperson |:| Wohnungsbaugenossenschaft D Unternehmen mit kommunaler Beteiligung
|:| Unternehmen |:| Kommunaler Zweckverband
|:| Zusammenschluss von Privatpersonen |:| Freiberuflich tatige Person |:| Kommunaler Eigenbetrieb fiir Daseinsvorsorge
D Wohnungseigentiimergemeinschaft |:| Einzelunternehmer/in D Kommunale Gebietskorperschaft
|:| Gemeinniitzige Organisation D Sonstige juristische Person |:| Kirche, kirchliche Einrichtung, anerkannte

des Privatrechts Religionsgemeinschaft

Die Unterlagen méchte ich |:| per E-Mail (zur schnelleren Bearbeitung) |:| per Post erhalten.

Hiermit bestelle ich verbindlich den

BEG-Fordergeldservice (Wohngebaude/EM fiir den Zuschuss als EinzelmaBnahme) fiir Fenster, Tiiren und Dachflachenfenster
Der Service beinhaltet die komplette Forderabwicklung der Bundesforderung fir effiziente Gebaude — (BEG EM) inkl. Prifung der Voraussetzungen,
Beantragung in Vollmacht und Nachweis zur Mittelverwendung fir die Auszahlung.

zu 349,- Euro inkl. MwSt." iiber einen gelisteten VFF-Vertriebspartner
fiir den Zuschuss |:| fiir den Ergédnzungskredit

|:| BEG-Fordergeldservice EinzelmaBnahme (Wohngebaude mit mehr als 6 Wohneinheiten)
Sie erhalten nach Sichtung lhrer eingereichten Unterlagen ein individuelles Angebot.

Kunden-Nr. Vertriebspartner @ Eine Vertragsbearbeitung zu den VFF-Sonderkonditionen ist nur méglich wenn
die Kunden-Nr. eingetragen ist. Anderenfalls erfolgt die Bearbeitung zu den
regularen Preisen der febis Service GmbH.

Bitte beachten Sie unsere AGB, unsere Widerrufsbelehrung sowie die Information zur Verwendung lhrer Daten. Die Unterlagen kdnnen jederzeit
unter www.fe-bis.de/AGB und www.fe-bis.de/Datenverarbeitung eingesehen oder telefonisch Gber die Férderhotline angefragt werden.

Ich versichere, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. Mir ist bewusst, dass unrichtige oder unvollstandige
Angaben bereits subventionsrechtliche Tatsachen nach § 264 StGB darstellen.

Postanschrift: febis Service GmbH | Frankfurter Strae 111 | 63067 Offenbach am Main

Sitz: Philipp-Reis-StralRe 4 | 65795 Hattersheim am Main
Registergericht: Frankfurt am Main | Registernummer: HRB 83 041

Geschaftsfiuhrer: Martin Kutschka, Peter Christian Schmitz

* *

Datum, Ort Unterschrift des Auftraggebers

" Der Preis ist gultig bei Einsenden einer vollstandigen Checkliste inkl. Liefer-/Leistungsvertrag und aller Angebote. Sobald * Pflichtfelder
eine Datenkomplettierung erforderlich ist, wird der Mehraufwand mit 79,— Euro inkl. MwSt. in Rechnung gestellt. Dieser

Mehraufwand gilt auch fiir Anderungen nach Antragstellung. Folglich fir Korrekturantrage, Widerspriiche und ahnliches. VFF rev10/2024


https://www.fe-bis.de/AGB
https://www.fe-bis.de/Datenverarbeitung
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/FAQ/FAQ-Uebersicht/BEG/faq-bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude.html

Basisdatenblatt Wohngebaude (bis 6 Wohneinheiten)

Es handelt sich um ein Wohngebaude, wenn es tberwiegend (zu mehr als 50 %) dem Wohnen dient.
Wenn zu weniger als 50 %, dann handelt es sich um ein Nichtwohngebaude, bei welchem unser
Fordergeldservice Sie bei dieser MaRnahme leider nicht unterstitzen kann.

* Pflichtfelder

* Objektadresse

|:| identisch zu genannter Wohn-/Postadresse

* (PLZ/Ort)

* (StraRe/Hausnummer)

* Befinden sich unter dieser Objektadresse (selbige Strae und Hausnummer) mehrere beheizte Gebaude?

|:| Nein |:| Ja

Wenn ja, so stellen Sie uns bitte einen einfachen Lageplan zur Verfligung, auf dem markiert ist, welches Gebaude von dem

hier beschriebenen Vorhaben betroffen ist. Als einfache Lésung genlgt ein Foto/Bildschirmfoto des
Maps oder ein handisch skizzierter Grundstiicksplan, auf dem das betroffene Gebaude markiert ist.

Standorts aus Google

* Eigentiimer
des Gebaudes

* Sind Sie (als Antragsteller) Eigentiimer des Gebaudes, in dem die Investition
umgesetzt wird?

Wenn nein: Senden Sie uns bitte eine rechtsverbindliche Zustimmungserklarung des Eigentlimers,

D Nein D Ja

dass dieser auch

antragsberechtigt ist und dem Investitionsvorhaben, durchgefiihrt durch den oben genannten Antragsteller, zustimmt.

Dass er liber den max. Férderbetrag informiert wurde und dass er die ihn betreffenden Verpflichtungen gegeniiber dem
oben genannten Antragsteller, wie insbesondere der Nummern 7.1 und 9.7 der aktuellen BAFA Richtlinie bestatigt.

Wenn es sich um eine Wohneigentiimergemeinschaft (WEG) handelt, so senden Sie uns bitte stattdessen den WEG-Beschluss.

* Sind Sie vorsteuerabzugsberechtigt?
Wenn ja: Soll die Vorsteuer bei der MalRnahme geltend gemacht werden?

|:| Nein |:| Ja

* Gebaudealter

* Datum d. Bauantrages/Bauanzeige des Geb&udes:
Einzelmafnahmen sind nur in Gebauden foérderféhig, die taggenau mindestens 5 Jahre alt sind.

* Handelt es sich bei dem Geb&ude um ein Baudenkmal oder um sonstige
besonders erhaltenswerte Bausubstanz?

Wenn Ja: Der Fordergeldservice kann Sie bei dieser MaBnahme leider nicht unterstiitzen.

|:| Nein |:| Ja

* Gebaudetyp

* Anzahl aller Wohneinheiten (Abgeschlossene Wohnungen im gesamten Gebaude, NICHT Zimmer)

* Anzahl der betroffenen Wohneinheiten (Wohnungen, NICHT Zimmer)

Bitte die jeweilige Etage und genaue Lage der betroffenen Wohneinheiten angeben.

(Erdgeschoss, xx. Obergeschoss, rechts, links, Mitte, Mitte rechts etc.)

@ Wohneinheiten
Abschlielbare Wohnungen mit eigenem Zugang

* Ferien- oder
Wochenendhaus

|:| Nein |:| Ja

Wenn Ja: Das Gebaude ist fir eine Nutzungsdauer von mehr als 4 Monaten jahrlich bestimmt.

Das Gebaude ist flr eine begrenzte jahrliche Nutzungsdauer bestimmt und der zu
erwartende Energieverbrauch betragt mehr als 25 % des zu erwartenden
Energieverbrauchs bei ganzjahriger Nutzung.

|:| Nein |:| Ja
|:| Nein |:| Ja

Bei Auswahl Nein: Das Gebaude fallt nicht unter das GEG. Der Fordergeldservice kann nicht unterstiitzen.

* individueller
Sanierungs-
fahrplan (iSFP)

Die BEG-Forde-
rung erhoht sich
um 5%, wenn ein
vom Energieeffizienz-
Experten erstellter iSFP
oder Energieberatungs-
bericht aus nebenstehen-
dem Zeitraum vorliegt.

* Liegt fiir das betroffene Objekt ein individueller Sanierungsfahrplan (iISFP) vor oder wurde bereits ein iSFP

durchgefiihrt, welcher die geplante MaRnahme empfiehlt?
[ ] Nein [ ] Ja (Bitte iSFP & Umsetzungshilfe (USH) beilegen.*)
|:| Ja, von der febis Service GmbH erstellt.

Wenn Nein, wurde fiir das betroffene Objekt bereits ein Energieberatungsbericht im Zeitraum 01.07.2017 — 31.12.2020

durchgefiihrt, welcher die geplante MaRnahme empfiehlt?

D Nein |:| Ja (Bitte Energieberatungsbericht beilegen.*)

* Weitere
Forderungen

@ Die férderfahigen
Kosten sind je Wohn-
einheit begrenzt.

* Wurden oder werden fiir das betroffene Objekt weitere Férderungen in Anspruch

Wenn ja, bendtigen wir folgende Informationen:

In welchem Kalenderjahr:

Name des Férderprogramms:

genommen?

|:| Nein |:| Ja

Beantragte Investitionssumme: €

Ich versichere, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. Mir ist bewusst, dass unrichtige oder unvollstandige
Angaben bereits subventionsrechtliche Tatsachen nach § 264 StGB darstellen.

*

*

Datum, Ort

Unterschrift Auftraggeber

* Pflichtfelder

rev08/2024



Bestatigung zur Antragstellung in Volimacht beim BAFA
Bundesforderung fur effiziente Gebaude — EinzelmaRnahmen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der von lhnen ausgefiillten und unterschriebenen Vollmacht zur Beantragung und Abwicklung ,,Bundesférderung
fir effiziente Gebdude — EinzelmaBnahmen“ haben Sie uns dazu bevollmachtigt, fir Sie den Online-Antrag fiir lhre
energetische Modernisierungsmaf3nahme zu stellen.

Hiermit versichere ich, dass alle Angaben wahrheitsgemaR, richtig und vollstandig sind. Die ,Personlichen
Erkldarungen” habe ich zur Kenntnis genommen, erkldare mich damit einverstanden und nehme hiermit auch die
dortigen Erklarungen als eigene Erklarung in meinen Antrag auf. Ich habe verstanden, dass falsche Angaben
die Ablehnung meines Antrages sowie ggf. strafrechtliche Konsequenzen zur Folge haben konnen.

Bestitigung der wahrheitsgemaRen Angaben:
Alle Angaben in dem Formular sind wahrheitsgemaf, richtig und vollstandig. Dies ist ebenfalls flr die erforderlichen
Anlagen zum Formular sowie alle spater einzureichenden Unterlagen zutreffend.

Die Dokumente finden Sie unter folgenden Links:
allgemeines_Merkblatt_zur_Antragstellung.pdf

Erklaerungen_und_Hinweise.pdf

Richtlinie flir die Bundesforderung fur effiziente Gebaude—EinzelmalRnahmen (BEG EM) mit den Technischen
Mindestanforderungen

Nach den technischen Mindestanforderungen (BEG EM TMA) Punkt 1.1 ist bei ModernisierungsmafRnahmen der
Gebaudehiille zu prifen, ob MaRnahmen zum Feuchteschutz, insbesondere zur Vermeidung von Tauwasserausfall und
Schimmelpilzbildung durch Einhaltung des Mindestluftwechsels und des Mindestwarmeschutzes in Zusammenhang mit
der SanierungsmafRnahme erforderlich sind. Das daflr erforderliche Luftungskonzept Gber die Notwendigkeit Iiftungs-
technischer MalRnahmen wird im Férderservice erstellt.

Ich verstehe, dass ich als Férderempfanger die Veranlassung der Umsetzung erforderlicher liftungstechnischer
MaRnahmen verantworte.

Ich verstehe, dass zwar grundséatzlich Férderung fir die gleichen MalRnahmen auch an anderer Stelle beantragt werden
kann, die nach dieser Richtlinie gewahrte Férderung jedoch so gekiirzt wird, dass eine Férderquote von maximal 60 %
erreicht wird.

Ich verstehe, dass eine doppelte Antragstellung ausgeschlossen ist. Mir ist bewusst, dass meine Angaben
Uberprift werden.

Ich verstehe, dass eine Kumulierung mit der steuerlichen Férderung nach § 35a (Steuerermafigung bei Aufwendungen
fur die Inanspruchnahme haushaltsnaher Dienstleistungen - Handwerksleistungen) und § 35c¢ (Steuerermafigung fur
energetische MalRnahmen bei zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebauden) des Einkommensteuergesetzes

(EStG) ausgeschlossen ist.

Ich versichere, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. Mir ist bewusst, dass
unrichtige oder unvollstdndige Angaben bereits subventionsrechtliche Tatsachen nach § 264 StGB darstellen.
Ich akzeptiere die oben gemachten Ausfliihrungen und mache mir die obigen Erklarungen zu eigen. Die Hinweise
habe ich zur Kenntnis genommen.

Datum, Ort Unterschrift Antragsteller

febis Service GmbH

Postanschrift: febis Service GmbH | Frankfurter Strale 111 | 63067 Offenbach am Main

Sitz: Philipp-Reis-Stralte 4 | 65795 Hattersheim am Main

Registergericht: Frankfurt am Main | Registernummer: HRB 83 041 rev10/2024
Geschaftsflihrer: Sven Hohmann, Martin Kutschka


https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.html?nn=1463710
https://www.foerderservice.de/include/docs/BAFA_Erklaerung_und_Hinweise.pdf
https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtlicher-teil?3&year=2023&edition=BAnz+AT+29.12.2023
https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtlicher-teil?3&year=2023&edition=BAnz+AT+29.12.2023

| Quelle: http://www.bafa.de | Seite 1 von 1

BEG_VM-V0.1.3 © BAFA 2022

R

Bundesamt
fur Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle

Vollmacht zur Beantragung und Abwicklung von
BEG-EinzelmalRnahmen

Diese Erklarung ist vollstandig , leserlich und in Blockschrift auszufiillen und eigenhadndig zu unterschreiben. Bitte laden Sie die Vollmacht zur
entsprechenden Vorgangsnummer im BAFA-Portal hoch. Nach Antragstellung ist dies unter unter www.bafa.de/beg im Bereich ,Informationen fiir
Antragstellende“ im BAFA-Portal moglich.

1 Investitionsstandort

StraRe und Hausnummer bzw. Flur, Flurstiick Postleitzahl Ort

2 Antragstellende Person (Vollmachtgeber)
Anrede Vorname Nachname
Firmenname/Institutionsname
StraRe und Hausnummer Postleitzahl Ort
Telefon (optional) E-Mail-Adresse (optional)

3 Bevollmichtigte Person

Anrede Vorname Nachname
Firmenname/Institutionsname

febis Service GmbH
StraBe und Hausnummer Postleitzahl Ort

Offenbach am Main

Frankfurter Stralle 111

63067

Telefon

06190 9263331

E-Mail-Adresse

foerderservice@fe-bis.de

Ich bestelle die oben genannte Person/Organisation gegeniiber dem Bundesamt fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (im Folgenden: BAFA); Frankfurter
StraRe 29 - 35; 65760 Eschborn als Bevollméachtigten gemaR § 14 Verwaltungsverfahrensgesetz. Die Vollmacht erméachtigt zu allen das Verwaltungs-
verfahren betreffenden Verfahrenshandlungen. Ich nehme zur Kenntnis und erklare mich damit einverstanden, dass das BAFA samtlichen Schriftverkehr
an die von mir bevollmichtigte Person/Organisation versenden wird. Mir ist bekannt, dass ich dennoch Verfahrensbeteiligter im Sinne des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes bin und bleibe und dass die bevollmichtigte Person/Organisation in meinem Namen handelt und ich die Rechtsfolgen ihrer

Handlungen trage.

Datum Unterschrift Vollmachtgeber (antragstellende Person), ggf. mit Firmenstempel




Vom Fachhandwerker auszufiillen!

Beiblatt Fachhandwerker "Fenster"

‘é Bitte alle Angebote in Kopie beilegen!
Ohne Angebotspriifung kann keine Antragstellung erfolgen.

Ausfiihrendes Fachunternehmen

* Pflichtfelder
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%* (Fimenname)
* Firma

* (PLZ/Ort)
* Anschrift

* (StraRe/Hausnummer)

* (Telefon) * (E-Mail)
* Kontakt

* Geplanter Realisierungszeitraum:

Welche MaBnahmen sollen durchgefiihrt werden?
Hier bitte SOLL-U-Werte (nach Umsetzung) eintragen.
Der U-Wert fir Fenster, Balkon-, Terrassentlren und Dachflachenfenster muss immer auf das Referenzfenster (1.230 x 1.480 mm) bezogen sein.

|:| Ertlichtigte Fenster, Balkon- und Terrassentiiren sowie U.,-Wert: W/(m?K) Férdervorraussetzung:
Kastenfenster oder Fenster mit Sonderverglasung _ Max. 1,3 W/(m?*K)!
|:| Barrierearme oder einbruchhemmende Fenster, Balkon- U.-Wert: W/(m2K) Férdervorraussetzung:
und Terrassentlren Max. 1,1 W/(m?K)!
|:| Fenster, Balkon- und Terrassentlren mit Sonder- U.-Wert: W/(m?K) Férdervorraussetzung:
verglasung gem. TMA - Max. 1,1 W/(m2K)!
|:| Dachflachenfenster Uw-Wert: W/(m2K) Fordervorraussetzung:

Max. 1,0 W/(m?K)!

[ ] Glasdacher Ua-Wert: W/(m?K) A g

|:| Lichtbander und Lichtkuppeln U-Wert: W/(m2K) :Atiarse;vs%a/(tl;fit)fung:

|:| Vorhangfassaden Uew-Wert: W/(m2K) :Ac;r:e;vs?\r/ba/;i;sit;ung

|:| Aulentiiren beheizter Rdume/Hauseingangstiiren Uq-Wert: W/(mz2K) :Aﬁarfer;\r;lalzzfﬁtyzung:

Mindestluftwechsel — Mindestwarmeschutz

Bitte beachten: Nach den technischen Mindestanforderungen zum Férderprogramm Bundesférderung fir effiziente Gebaude Einzel-
mafinahmen (BEG EM TMA) Punkt 1.1 ist bei Modernisierungsmafnahmen der Gebaudehdille zu priifen, ob MaRnahmen zum Feuchte-
schutz, insbesondere zur Vermeidung von Tauwasserausfall und Schimmelpilzbildung durch Einhaltung des Mindestluftwechsels und
des Mindestwarmeschutzes in Zusammenhang mit der Sanierungsmafnahme erforderlich sind. Das dafiir erforderliche Liftungskonzept
Uber die Notwendigkeit liftungstechnischer MalRnahmen wird im Forderservice erstellt.

Die Veranlassung der Umsetzung liiftungstechnischer MaBnahmen verantwortet der Forderempfénger!

Wurden bereits energetische Modernisierungsmafinahmen durchgefihrt? |:| Nein (: Ja

Warmedammung Dach im Jahr Warmedammung Fassade im Jahr

Das betroffene Gebaude hat: Die betroffene Wohnung hat:

|:| Nur ein Geschoss Lh mehrere Geschosse |:| Nur ein Geschoss h mehrere Geschosse

Eine beheizte Wohnflache von: m? Eine beheizte Wohnflache von: m?

Sind im betroffenen Gebaude fensterlose Sind in der betroffenen Wohnung fensterlose

Ré&ume vorhanden? |:| Nein [ 7 Ja Réume vorhanden? |:| Nein ﬁ Ja

|:| Ich bestatige den warmebriickenminimierten Einbau aller betroffenen Fenster. @ Unbedingte Fordervoraussetzung!

|:| Ich bestatige den luftdichten Einbau aller betroffenen Fenster. @ Unbedingte Férdervoraussetzung!

Ich habe alle Hinweise zur Kenntnis genommen. Ich bestatige hiermit, dass alle notwendigen technischen Férdervoraussetzungen und GEG Anforderun-
gen firr das geplante Bauvorhaben realisiert werden. Darliber hinaus versichere ich, dass alle Angaben wahrheitsgemaR, richtig und vollstéandig sind. Mir ist
bewusst, dass unrichtige oder unvollstdndige Angaben bereits subventionsrechtliche Tatsachen nach § 264 StGB darstellen.

* *

Datum, Ort Stempel und Unterschrift Fachbetrieb rev10/2024




	Kästchen 11: Off
	Kästchen 12: Off
	Kästchen 13: Off
	Kästchen 18: Off
	Kästchen 14: Off
	Kästchen 15: Off
	Kästchen 16: Off
	Kästchen 17: Off
	Vorname: 
	Name Unternehmen: 
	Nachname: 
	Straße: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon Vorwahl: 
	Telefon: 
	E-Mail: 
	Datum, Ort: 
	Vorhabenbeginn: Off
	Privatperson: Off
	Wohnungsbaugenossenschaft: Off
	Wohnungseigentümergemeinschaft: Off
	Zusammenschluss Privat: Off
	Unternehmen kommunal 2: Off
	Freiberufler 2: Off
	Kommunaler Eigenbetrieb 2: Off
	Einzelunternehmen 2: Off
	Kommunaler Zweckverband 2: Off
	Kommunale Gebietskörperschaft 2: Off
	sonstige juristische Person 2: Off
	Kirche 2: Off
	Unternehmen 2: Off
	Gemeinnützige Organisation 2: Off
	BEG_Fördergeldservice mehr WE 2: Off
	BEG_Fördergeldservice Zuschuss 2: Ja
	BEG_Fördergeldservice Kredit 2: Off
	Erhalt Unterlagen: Off
	Anrede: Off
	Kunden-Nr 4: 
	Objektadresse 18: 
	Objektadresse 19: 
	identisch zu Wohn-/Postadresse 6: Off
	Gebäudealter Baujahr 11: 
	Fördermittel Summe 1: 
	Fördermittel Jahr 1: 
	Name Förderprogramm 1: 
	Anzahl WE 3: 
	Anzahl WE 4: 
	Anzahl WE 6: 
	Datum Ort Vollmacht 5: 
	mehrere beheizte Gebäude: Off
	Eigentümer Gebäude: Off
	vorsteuerabzugsberechtigt: Off
	Baudenkmal: Off
	Ferienhaus Nutzungsdauer: Off
	Ferienhaus: Off
	begrenzte Nutzungsdauer: Off
	weitere Förderungen: Off
	Energieberatungsbericht: Off
	iSFP: Off
	Datum Ort Vollmacht 2: 
	Vollmacht Straße und Hausnummer1: 
	Vollmacht Postleitzahl1: 
	Vollmacht Ort1: 
	Vollmacht Anrede: 
	Vollmacht Vorname: 
	Vollmacht Nachname: 
	Vollmacht FirmennameInstitutionsname: 
	Vollmacht Straße und Hausnummer: 
	Vollmacht Postleitzahl: 
	Vollmacht Ort: 
	Vollmacht Telefon optional: 
	Vollmacht EMailAdresse optional: 
	Vollmacht Anrede_2: 
	Vollmacht Vorname_2: 
	Vollmacht Nachname_2: 
	Vollmacht Beantragung Datum: 
	Allgemein Firma 2: 
	Allgemein Firma 3: 
	Allgemein Firma 4: 
	Allgemein Firma Tel 1: 
	Allgemein Firma E-Mail 1: 
	geplanter Realisierungszeitraum 1: 
	Fenster U-Wert 2: Off
	Fenster U-Wert Wert 2: 
	Fenster U-Wert 3: Off
	Fenster U-Wert Wert 3: 
	Fenster U-Wert 4: Off
	Fenster U-Wert Wert 4: 
	Fenster U-Wert 5: Off
	Fenster U-Wert Wert 5: 
	Fenster U-Wert 6: Off
	Fenster U-Wert Wert 6: 
	Fenster U-Wert 7: Off
	Fenster U-Wert Wert 7: 
	Fenster U-Wert 8: Off
	Fenster U-Wert Wert 8: 
	Fenster U-Wert 9: Off
	Fenster U-Wert Wert 9: 
	energetische Maßnahmen durchgeführt: Off
	Modernisierung Dach Jahr: 
	Modernisierung Fassade Jahr: 
	Gebäude Geschoss: Off
	Wohnung Geschoss: Off
	Gebäude beheizte Wohnfläche: 
	Wohnung beheizte Wohnfläche: 
	Gebäude fensterlose Räume: Off
	Wohnung fensterlose Räume: Off
	�Wärmebrückenminimierter Einbau 4: Off
	Luftdichter Einbau 4: Off
	Datum Ort 7: 


